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Kaum  hat das Jahr für uns Schiffsmodellbauer  erst  so richtig  begonnen, liegt der längste Tag auch 
schon wieder hinter uns. Das Rad der Zeit lässt sich eben nicht auf- 
halten! Und  seit meinem letzten Rundschreiben gibt es wieder  Ei- 
niges  zu  berichten.  Zu  Ostern  ist,  den Meisten sicher schon be- 
kannt, eines der aktivsten und bekanntesten  Mitglieder, der Martin   
Elsässer bei einem Unfall ums Leben gekommen. Ich erwähne dies 
deshalb noch einmal, weil der Martin es verdient hat, dass sein En- 
gagement für uns Schiffsmodellbauer auch in einem Rundschreiben 
noch einmal gewürdigt wird. Was er zu diesem Zweck Alles unter- 
nommen hat, wissen  wir  Alemannen zur Genüge. Die große Schar  
der  Trauernden  beim  Begräbnis in Stuttgart bewies seine Beliebt- 
heit! Er hinterlässt eine kaum  zu schließende Lücke  bei Schaufah- 
ren,  Wettbewerben und Messen, gerade aber in unserer kleinen  
Gruppe der Funktions  Schiffsmodellbauer.  
                                                                                                                                         Das erste große überregionale Treffen der  
                                                                                             Alemannen  Familie  fand  am  ersten Mai  
                                                                                             Wochenende im Rahmen eines 50 Jahr !!  
                                                                                             Jubiläum Schaufahrens am Schlosssee in  
                                                                                         in  Salem  statt.  Die „Salemer“  um  Kapitän  
                                                                                             Jürgen Schacht hatten sich alle Mühe ge- 
                                                                                             geben,  ihr  großes  Fest  zu  einem ange- 
                                                                                             nehmen Beisammensein für die  auch von  
                                                                                             weit  her  angereisten  Schiffsmodellbauer  
                                                                                             werden zu lassen.  Dazu  beigetragen hat  
                                                                                             das fast durchgehend angenehme Wetter,  
                                                                                             auch  der  tolle  Shanty Chor aus  Überlin- 
                                                                                            gen mit ihren „Ohrwürmern“ aus der christ-         
                                                                                             lichen Seefahrt und natürlich der Wunsch,     
  Wenn der Opa mit dem Enkel Urlaub macht!!                nach der  langen Winterpause  ein  feines   
                                                                                             Wochenende  unter Freunden verbringen   
                                                                                              zu  können!  Und  die  selbstgebackenen  
tollen Kuchen und Torten an der Theke waren ja auch Guiness Buch verdächtig!!   
 

            Rundschreiben II / 2009 

     An alle Mitgliedsvereine 

     und Einzelmitglieder 

        im  Juli  2009 
 
    Liebe alemannischen Schiffsmodellfreunde! 
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Vom 31. Juli  bis 9. August findet in Pirna nahe Dresden die 16. Weltmeisterschaft der NAVIGA statt. 
Da Pirna in einer äußerst interessanten und schönen Landschaft liegt, ist das Interesse an dieser 
Veranstaltung auch entsprechend groß. Es fahren die Wenigsten ja ausschließlich wegen drei mal 7 
Minuten Schiffsmodellfahren 1400 Km weit! So ist die Teilnehmerzahl mit 300 Startern auch 
entsprechend groß und aus alemannischer Sicht geradezu sensationell! In sechs alemannischen 
Schiffsmodellwerften wird derzeit intensiv gehämmert, geschraubt und gelötet, nehmen doch ebenso 
viele Starter daran teil! Unterstützt natürlich von Trainern, Starthelfern und Psychotherapeuten ( Ehe-
frauen). Es sind dies: Heinz Althaus und Fridolin Märk ( Funktionsmodelle ), Werner Niederhäuser, 
Helmut Pfurtscheller, Kurt Zimmermann mit ihren Dampfschiffen, sowie  Erich Kräutler in der Klasse 
Baukastenmodelle mit Baubewertung.  Wenn auch die Trauben bei einer Weltmeisterschaft 
besonders hoch hängen, hoffen wir doch auf ein gutes Abschneiden aller Teilnehmer. Dass wir uns 
natürlich auch bei einer Raddampferfahrt die sächsische Schweiz und das Elbsandsteingebirge mit 
der Festung Königstein und die Hauptstadt Dresden anschauen, ist wohl selbstverständlich!  
Es hat sich gezeigt, dass das Interesse einiger weniger Mitglieder an der Alemannengemeinschaft 
ein sehr dürftiges ist und die lange ausstehenden Mitgliedsbeiträge beweisen dies. Dadurch hat sich 
der Vorstand genötigt gesehen, sich von diesen Mitgliedern zu trennen. Es sind dies:   
IG Heilbronn Sinsheim ( Michael Dilger) ; Uwe Pogrzeba ; Erwin Klier ; Peter Brustkern wegen 
Beitragsrückständen ; Cercle Amis d. Bateaux auf eigenen Wunsch ;  Unser Schriftführer hat den 
Internet Besitzern erst kürzlich die neuen Mitgliederlisten samt Internet Adressen geschickt.  
Eine Bitte habe ich noch in diesem Zusammenhang. Eine Veröffentlichung derselben in allgemein  
zugänglichen  Internetseiten ist ohne Zustimmung der darin aufscheinenden Personen aus 
Datenschutzgründen nicht gestattet! 
Am Wochenende den 4. und 5. Juli feiert der  
SMC Rhynegg sein 20 jähriges Vereinsbeste- 
hen mit einem Schaufahren. Es begann 1989 
sensationell  mit  einer  unter  Wasser stehen- 
den Bahnhofstrasse! Heute hat der Verein ein 
eigenes Clubgewässer und ein ansehnliches  
Clubheim. Bei diesem Fest wird auch der Ver- 
ein einen neuen Namen, nämlich SMC Gold- 
ach erhalten. War früher in den Monaten Juli  
und August sozusagen „tote Hose“ im Jahres- 
planer, so  hat  der  engagierte Schiffsmodell- 
fan mittlerweile kein Problem, sein Modell auf    Salem 2009  
Veranstaltungen zu Wasser zu lassen.  Chris- 
tian Zengerling würde sich am 19. Juli unbändig über viele Modellbootfahrer freuen, die den Weg ins 
Gelände der Bundesgartenschau in Weil am Rhein finden. Ebenso natürlich die Immenstaader, die 
vom 17. bis 19. Juli zum Hock an den Forstwiesenweiher einladen. Laut Statistik machen nur noch 
35 % der Bevölkerung eine größere Urlaubsreise! Also warum nicht eine Kleine zu einem Schiffsmo-
dellschaufahren. Es hieße Wasser in den Bodensee tragen, müsste man den Bad Weiher Hock in 
St. Peter näher erklären. Die Bewirtung dort ist rekordverdächtig, die Hafenanlage sucht seinesglei-
chen, also am 8.und 9. August, nichts wie hin! Und das Wetter dort im Schwarzwald kann auch sehr 
abwechslungsreich sein!  
Schon vor längerer Zeit kam von Mitgliedern die Anregung, die Rundschreiben nach Möglichkeit nur 
noch per E-Mail zu versenden. Obwohl ich nach wie vor der Ansicht bin, dass ein persönlicher Brief 
am meisten Freude und Beachtung findet, ist die dadurch erzielte Kostenersparnis doch eine 
Bedeutende. Die dadurch eingesparten Portogebühren sollen in irgendeiner Form den Mitgliedern  
zu Gute kommen! Mitglieder ohne Internet erhalten die Rundschreiben weiter in gewohnter Form.  
Für die Alemannenregatta am 12./13. September   sind die Vorbereitungen von Seiten des 1. VSMC 
abgeschlossen. Die ausführliche Ausschreibung kann unter www.1vsmc.at nach wie vor herunter 
geladen werden. Die Anmeldung mit sofortiger Meldebestätigung kann dort on line erfolgen. 
Einfacher geht es nicht! Der Anmeldeschluss 31. August  rückt langsam, aber unaufhaltsam näher. 
Meldet euch bitte rechtzeitig an! Ihr wisst ja, Organisation und so...Weitere Auskünfte erteilen 
Obmann Friedrich Proßegger und Fridolin Märk. 
Ich lege euch diesem Rundschreiben noch den neuesten Jahresplaner bei. Das wär´s für diesmal! 
Es freut sich auf ein Wiedersehen  spätestens in  Dornbirn  euer Obmann    


